
Irmgard Münch- Weinmann                Eichenweg 13 a                  67346 Speyer 
Tel: 06232 / 41031               Email: irmgard.muench-weinmann@t-online.de 

 

- Stadträtin und stellvertretende Fraktionsvorsitzende- 
 
 

Irmgard Münch- Weinmann Eichenweg 13 a 67346 Speyer 
 
An den Oberbürgermeister 
Werner Schineller 
über Stadtverwaltung per Email 
 
 
67346 Speyer 
 
                                                                                       Speyer, 5. Februar 2010   

Seite 1 von 2 

 

 




 

  
 

 

„Soziales“ Antrag für die Stadtratssitzung am 25. 2. 2010: 
 

- Armutsbekämpfung als gesellschaftliche Aufgabe 
„Armuts- und Reichtumsbericht“ 

 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister! 

 

Wir bitten Sie folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten Stadtratssitzung zu 

nehmen: 

 

 

 

Antrag: 

 

Das Auseinanderscheren von Armut und Reichtum wird unsere Stadt zukünftig vor neue 

Herausforderungen stellen. 

 

Daher fordern B 90 / Die Grünen einen „Armuts- und Reichtumsbericht“, der die Lebenslagen 

in unserer Stadt mit den vorhandenen Strukturen deutlich macht. Der Bericht soll die 

gesellschaftliche Auseinandersetzung zwischen arm und reich versachlichen und das jeweilige 

vorhandene Potential erkennbar werden lassen. Es geht um ein differenziertes Bild über die 

soziale Lage in unserer Stadt. 
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Begründung: 

 

Unser Interesse ist, den früheren Armutsbericht in einen „Armuts- und Reichtumsbericht“ zu 

erweitern. Das Ziel der Stadt muss sein: 

 

- eine Beschreibung des Armutspotentials nach den veränderten sozialrechtlichen Regelungen  

- das vorhandene Reichtumspotential in unserer Stadt zu erkennen.  

 

Hierbei geht es uns nicht um eine Bewertung von gut und schlecht sondern um das Erkennen 

des Ist-Zustands und evtl. vorhandene soziale Ungleichgewichtungen anzugehen. 

 

 

Als einzelne Punkte wären möglich: 

 

- Beschreibung der Lebenslagen unserer BürgerInnen 

- Faktoren, die Armut und soziale Ausgrenzung darstellbar und analytisch machen 

- Erfassung und Bewertung von Reichtum  

- Bekämpfung von Armut und soziale Ausgrenzung  

- Enttabuisierung von Armut und Reichtum 

- Bildung als Schlüssel von Teilhabe 

- Strukturen der Reichtumsverteilung 

 

Unser Bundesland Rheinlad-Pfalz hat bereits einen Armuts- und Reichtumsbericht verfasst. 

 

 

Details sollten im Sozialausschuss mit fachlicher Begleitung und im Jugendhilfeausschuss 

erarbeitet werden. Hierbei sollte die Broschüre des Landesjugendhilfeausschusses „Armut 

raubt jungen Menschen die Zukunft“ mit eingebunden werden. 

 

 

 

Mit freundlichem Gruß                                                                     Irmgard Münch-Weinmann 

(Stadträtin und stellvertretende Fraktionsvorsitzende) 
 
 

Eingang per E-Mail 


